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1. Thematik 

• Sprachgeschichtlicher Einblick 

• Thematik: Kasusflexion 

• Phänomen: Wechsel der 

Deklinationsklassen

• Stundenthema: Einblick in die 

Sprachgeschichte – Veränderungen in 

der Kasusflexion

• Fokus: Dativ & Genitiv



Deklination maskuliner Nomen 

Schwache Nomina

Im Nom. Sg. kein n-

haltiges Suffix

Alle anderen Kasus 

haben ein n-haltiges 

Suffix

Schwache

Deklination

Nominativ Singular der Student

Genitiv Singular des Studenten

Dativ Singular dem Studenten

Akkusativ Singular den Studenten

Nominativ Plural die Studenten

Genitiv Plural der Studenten

Dativ Plural den Studenten

Akkusativ Plural den     Studenten



Deklination maskuliner Nomen 

Starke Nomina

Fast keine 

Kasusendungen 

Im Singular tritt nur 

die Endung im 

Genitiv –(e)s auf

Klare 

Kasusmarkierung 

auch im Dat. Pl.: -n

Andere 

Flexionsformen 

besitzen nur eine 

Pluralendung -e

Starke 

Deklination

Nominativ Singular der Hund

Genitiv Singular des Hundes

Dativ Singular dem Hund

Akkusativ Singular den Hund

Nominativ Singular die Hunde

Genitiv Singular der Hunde

Dativ Singular den Hunden

Akkusativ Singular die Hunde



Deklination maskuliner Nomen 

Gemischte

Deklination

Nominativ Singular der Garten

Genitiv Singular des Gartens

Dativ Singular dem Garten

Akkusativ Singular den Garten

Nominativ Plural die Gärten

Genitiv Plural der Gärten

Dativ Plural den Gärten

Akkusativ Plural die Gärten

Gemischte Nomina

Im Gen. Pl. –(e)n

Sie folgen im Singular 

der starken 

Deklination

Sie folgen im Plural 

der schwachen 

Deklination

Im Gen. Sg. –(e)s



Heutige Tendenzen 

• Abbau der Deklinationsendungen bei einigen 

schwachen Nomina 

• Ebenso ändern einige schwache Maskulina die 

Stammform (Friede/ Frieden)

• Schwache Maskulina mit n-Suffix

• Starke Maskulina fast keine Kasusendungen mehr 

• Gemischte Maskulina werden zu schwachen



2.1. Lerngruppe und Lernziele 

• Lerngruppe: 9. / 10. Klasse 

• Schulform: Gymnasium 

• Doppelstunde

• Angestrebte Kompetenzvermittlung

• „Sie kennen und bewerten ausgewählte 

Erscheinungen des Sprachwandels“

• "grammatische Formen identifizieren 

und klassifizieren sowie deren 

funktionsgerechte Verwendung prüfen"



2.1. Lerngruppe und Lernziele 

• Stundenziel: 
• Einblick in die Sprachgeschichte

• Sprachwandel als kontinuierlichen Prozess begreifen

• Teilziele:
• Kennenlernen von Sprachwandelphänomenen bezüglich der 

Thematik der Kasusflexion

• Unterschiede und Ähnlichkeiten zwischen mittelhochdeutscher 

und neuhochdeutscher Kasusbildung erkennen

• Reflexion über Sprachwandelphänomene



Geplanter Unterrichtsverlauf

Unterrichtsphase Unterrichtsinhalt Sozialform Medien 

Einstieg (1) Begrüßung

(2) Stummer Impuls: 

„Die Bedienung des Automaten durch den Mensch“

Die SuS tragen erste Assoziationen zusammen

Unterrichts-

gespräch

OHP, Folien

Erarbeitung (1) Übung „Sprachgefühl“:

1. Untersuche den Kasus der unterstrichenen 

Einheiten. Was fällt dir auf? Würdest du dieselbe 

Form verwenden oder fällt die eine Alternative ein? 

Schreibe sie auf!

Partnerarbeit Arbeitsblatt

Zwischen-

sicherung und 

Überleitung

Ergebnisbesprechung und Diskussion: 

Überleitung: 

Textarbeit zum Thema „Sprachstufen und 

Deklinationsklassenwechsel“

Unterrichts-

gespräch

OHP, Folien 



Geplanter Unterrichtsverlauf

Unterrichtsphase Unterrichtsinhalt Sozialform Medien

Erarbeitung (2) Übersetzungsübung: 

1. Übersetze den dir vorliegenden Satz ins heutige 

Standarddeutsch. Versuche zunächst, dir die 

Wörter herzuleiten. Die Übersetzungskarten kannst 

du zur Hilfe nehmen, wenn du Schwierigkeiten mit 

der Übersetzung hast.

2. Vergleiche die mittelhochdeutsche Variante mit 

deiner Übersetzung. Wie hast du den 

entsprechenden Kasus gebildet?

Gruppen-

arbeit

Arbeitsblatt

Sicherung und 

Reflexion 

Besprechung der Ergebnisse der Reflexion Unterrichts-

gespräch

Tafel



2.2. Einstieg 

„Die Bedienung des 

Automatens durch den 

Mensch“



2.3. Erarbeitung I



2.4. Zwischensicherung & Überleitung

• Sicherung

• Ergebnisbesprechung anhand OHP-Folien

• Diskussion

• Überleitung

• Textarbeit

• Thematik

• Sprachstufen der deutschen Sprache

• Wechsel der Deklinationsklassen



2.4. Zwischensicherung & Überleitung

Möglichkeiten der Kasusbildung:

Schwache Deklination Starke Deklination

seinem Piloten seinem Pilot

des Menschen des Menschens

einen großen Bären einen großen Bär

den Platzhirschen den Platzhirsch



2.5. Erarbeitung II



Mittelhochdeutsch Neuhochdeutsch

miniſ herzin meines Herzens

deſ bogen des Bogens

deſ samen des Samens

2.6. Sicherung & Reflexion



2.6. Sicherung & Reflexion

• Ergebnisbesprechung

• Reflexionsfragen:

➢ Wie bewertet ihr die betrachteten 

Sprachwandelprozesse?

➢ Ist unsere Sprache flexibel und offen für neue 

Formen oder müssen wir uns strikt an 

existierende Regeln halten?



Vielen Dank für 

ihre 

Aufmerksamkeit!
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